
Die am 18. Juni 1964 gegründete ISREC Stiftung ist eine private, gemeinnützige Stiftung.

Die Stiftung hat ihre Aktivität mit der Schaffung des Schweizerischen Instituts für experimentelle Krebsforschung begon-
nen. Heute hat sie die Aufgabe, Krebsforschungsprojekte auszuwählen und zu unterstützen, die den «Wissenstransfer»
und die Zusammenarbeit zwischen Grundlagenforschung und klinischer Forschung fördern. Diese innovativen Projekte
zielen darauf hin, Entdeckungen in Ergebnisse zu übersetzen und eine positive Auswirkung auf die künftige Behandlung
von menschlichem Krebs zu versprechen. 

Die Stiftung setzt sich aus folgenden Organen zusammen : 

DER WISSENSCHAFTLICHE RAT 
Der wissenschaftliche Rat setzt sich aus international
renommierten Forschern aus verschiedenen Bereichen
der Krebsforschung zusammen. 

Präsident 

Prof. Franco Cavalli 
Wissenschaftlicher Direktor, IOSI 
(Istituto Oncologico della Svizzera Italiana)

Mitglieder

Prof. Adriano Aguzzi  
Direktor, Institut für Neuropathologie, 
Universitätsspital Zürich

Prof. Martin Fey  
Direktor, Klinik und Poliklinik für Medizinische 
Onkologie, Inselspital – Universitätsspital Bern

DIE DIREKTION
Die Direktion wählt mit Hilfe des Wissenschaftlichen
Rates die zu unterstützenden Forschungsprojekte aus
und unterbreitet ihre Vorschläge dem Stiftungsrat. Sie
erarbeitet und schlägt eine Fundraising-Strategie vor
und übernimmt die Aufgaben, die ihr durch den Stiftungs-
rat zugeteilt werden.

Prof. Francis-Luc Perret, Direktor 

DIE RECHNUNGSREVISION
Die Rechnungsrevision, deren Aufgaben durch das Gesetz
bestimmt werden, wird vom Stiftungsrat ernannt. Sie
wird für ein Jahr gewählt. Das Mandat 2013 wurde Ernst &
Young anvertraut, einer von der Schweizerischen Treu-
hand-Kammer anerkannten Treuhandgesellschaft.

Der vollständige und detaillierte Jahresbericht 2013 ist in pdf-Format auf der Webseite der ISREC Stiftung 
oder auf Anfrage verfügbar.
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DER STIFTUNGSRAT 
Der Stiftungsrat ist das höchste Verwaltungsorgan der
Stiftung. Er stellt die Mittel bereit und ernennt seine Mit-
glieder, diejenigen des wissenschaftlichen Rates, der
Direktion sowie der Rechnungsrevision. Darüber hinaus
verabschiedet er das jährliche Budget und die Jahresrech-
nung der Stiftung. 

Präsident

Herr Yves J. Paternot  
Verwalter  

Mitglieder 

Frau Martine Brunschwig Graf
Oekonomin, ehemalige Nationalrätin, ehemalige 
Regierungsratspräsidentin des Kantons Genf 

Prof. Franco Cavalli 
Repräsentant des Wissenschaftlichen Rates
Wissenschaftlicher Direktor, IOSI 
(Istituto Oncologico della Svizzera Italiana)

Prof. Jean-Luc Chenaux
Rechtsanwalt 

Frau Catherine Labouchère
Juristin, Abgeordnete des Grossen Rates des Kantons
Waadt

Prof. Pierre-François Leyvraz
General Direktor, CHUV (Centre Hospitalier Universitaire
Vaudois) 

Prof. Philippe Moreillon
Vizerektor, UNIL (Universität Lausanne) 

Prof. Didier Trono
Ordentlicher Professor, GHI (Global Health Institute),
EPFL (Ecole Polytechnique Fédérale de Lausanne)

Prof. Thomas Zeltner 
Früherer Direktor Bundesamt für Gesundheit

ORGANISATION

www.isrec.ch
ISREC Stiftung / Rue du Bugnon 27 / CH – 1005 Lausanne
Tel. +41 (0)21 653 07 16 / Fax +41 (0)21 652 69 33 / info@isrec.ch / CCP 10-3224-9
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VORWORT DES PRÄSIDENTEN DES STIFTUNGSRATS 

Die Stiftung und das Institut ISREC sind im Juni 2013 in ihr fünfzigstes Jahr des Bestehens im Dienste der Krebsforschung
gestartet. Das Jubiläum steht für ein konstantes Engagement für die Forschung zur Bekämpfung dieser Krankheit, die
auch heute noch eine der grössten gesellschaftlichen Herausforderungen darstellt.

Wir heissen zwei neue Mitglieder herzlich willkommen: Im Mai trat Frau Martine Brunschwig-Graf unseren Stiftungsrat
bei und im August übernahm Professor Francis-Luc Perret die Direktion der Stiftung.

Seit September hat die Stiftung ihren neuen Geschäftssitz auf dem Gelände des Universitätsspitals (CHUV), in der Nähe
des zukünftigen AGORA-Krebszentrums. Dieses Großprojekt, in dem die Stiftung als Bauherrin beteiligt ist, hat unsere
Priorität. AGORA wird ein wichtiger und einzigartiger Gebäudeteil im neuen Schweizer Krebszentrum sein. Mehr als 300
Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftler werden dort auf einer Fläche von 12 000 m2 und ab 2017 arbeiten können. Das
der translationellen Forschung gewidmete Zentrum, wird interdisziplinäre Teams bestehend aus Ärzten, Biologen,
Immunologen, Bioinformatiker und Bioingenieure verschiedener Partnerinstitutionen beherbergen. Ihr ständiger und
intensiver Austausch wird es erlauben, die Entwicklung von neuen Therapien für den Patienten zu beschleunigen.

Zusätzlich zu den der translationellen Forschung zugewiesenen Mitteln, konnte auch  der wissenschaftliche Nach-
wuchs – wie jedes Jahr – von unserer Unterstützung profitieren. Stipendien wurden an Studentinnen und Studenten des
Sommerprogramms der UNIL/EPFL sowie an Doktoranden, die an den Programmen «molecular life sciences» (EPFL) und
«Krebs und Immunologie» (UNIL) teilnehmen, erteilt. Die Arbeiten, die diese Studenten im Rahmen der Vorbereitung
ihrer Dissertation durchführen, werden zum besseren Verständnis der Krebszellenmechanismen beitragen und die Iden-
tifizierung neuer therapeutischer Ziele insbesondere bei Lymphomen, Glioblastoma, Leukämie, Melanom, Sarkom oder
bei Lungenkrebs erlauben.

Weitere Herausforderungen zur Bewältigung des Krebses gilt es anzugehen. Auch in Zukunft zählt die ISREC Stiftung auf
die Unterstützung eines jeden Einzelnen, damit sie ihre Mission erfolgreich weiterführen kann. Zum Schluss möchte ich
Ihnen für Ihr Vertrauen herzlich danken. Ihr Engagement für unsere Sache ist zentral und für die Realisierung unserer
Projekte unerlässlich.

Yves. J. Paternot

EDITORIAL 
IM JUBILÄUMSJAHR

J A H R E S
BERICHT

ISREC STIFTUNG EINE STIFTUNG ZUR UNTERSTÜTZUNG DER KREBSFORSCHUNG, 
DIE GRUNDLAGENFORSCHER UND KLINIKER ZUSAMMENBRINGT UND DEN WISSEN SCHAFT-
LICHEN NACHWUCHS IN DER SCHWEIZ FÖRDERT.2013

ZWEI EVENTS, DIE IM 2013 VON DER ISREC STIFTUNG UNTERSTÜTZT WURDEN

GORDON RESEARCH CONFERENCES – STAMMZELLEN UND KREBS, LES DIABLERETS, SCHWEIZ — 21.–26. APRIL 2013
Die ISREC Stiftung war Partnerin dieser Konferenz über die molekularen, zellulären und genetischen Mechanismen der
Selbsterneuerung von normalen Stammzellen und Tumorstammzellen.

ALUMNI SYMPOSIUM, ROLEX LEARNING CENTER, EPFL, LAUSANNE — 2.–3. SEPTEMBER 2013
Um das 50–jährige Jubiläum der ISREC Stiftung und des Instituts ISREC@EPFL zu feiern, hat dieses Event mehr als 300
ForscherInnen und WissenschaftlerInnen, die heute oder früher einmal Teil der ISREC (Schweizerisches Institut für experi-
mentelle Krebsforschung) Gemeinschaft waren, darunter auch zwei Nobelpreise, zusammengebracht.

ZU GUNSTEN DER ISREC STIFTUNG ORGANISIERTE EVENTS IM JAHRE 2013

BRUNCH INSTITUT FLORIMONT, GENF — 1. JUNI 2013
Event organisiert von den Eltern der Studenten des Instituts Florimont Genf, um Gelder für die Krebsforschung zu sammeln.
Nach dem Brunch wurden CHF 3300.– gespendet.

AGO TROPHÄE, LONAY — 30. JUNI 2013
Die 3. Auflage dieses Events in Erinnerung an ihren an Krebs verstorbenen Freund Agostino wurde von 50 Freiwilligen
vorbereitet. Circa 500 Personen haben an den verschiedenen Turnieren teilgenommen. Die Organisatoren konnten uns
CHF 9000.– überweisen. 

OLDTIMER-RENNEN «CORCELLES-LE-JORAT» — 24.-25. AUGUST 2013
Wie schon in früheren Jahren hat das Club-Team Girard die Hälfte der Gewinne der sechzehnten Auflage des Rennens
«Corcelles-le-Jorat» unserer Stiftung überlassen. So konnte der Stiftung ein Betrag von CHF 1000.– überwiesen werden. 



Total 2013 empfangene Spenden, Legate, Nachlässe, externe Stipendien CHF 6 634 699.–

66 Spontanspenden von Privatpersonen CHF 182 644.–
25 Spenden von Unternehmen, Vereinen, Stiftungen CHF 443 000.–

3 Spenden für externe Stipendien CHF 405 888.–
111 Gedenkspenden CHF 46 134.–

12 Legate, Nachlässe CHF 5 557 033.–

Organisationskapital CHF 36 650 327.–

Fondskapital (Zweckgebundene Fonds) CHF 8 292 450.–
Stipendien CHF 800 000.–
Fonds  CHF 442 450.–
Fonds «Echec au cancer de la Broye» (Ausrüstung für AGORA – Krebszentrum) CHF 50 000.–
ISREC Lehrstühle  CHF 7 000 000.–

Fondskapital AGORA – Krebszentrum     CHF 2 779 709.–

Die ISREC Stiftung wird im Wesentlichen durch testamentarische Verfügungen, private Spenden sowie Erträge aus ihrem
Vermögen finanziert. Am 31. Dezember 2013 betrug das Vermögen der Stiftung rund CHF 47 Millionen.

IHRE UNTERSTÜTZUNG DER ISREC STIFTUNG

EINE SPENDE LEISTEN
Projekte der ISREC Stiftung werden aus privaten Spenden, Legaten und Nachlässen von Personen finanziert, die für
unsere Sache empfänglich sind. Ihr persönlicher Beitrag ist deshalb von besonderem Wert für die weitere Förderung von
Krebsforschungsprojekten und die Unterstützung des wissenschaftlichen Nachwuchses in der Schweiz.

Sie können unseren Auftrag auf verschiedene Weise unterstützen :

> durch eine Spende 
> durch die Patenschaft von Doktoranden 
> durch die Patenschaft von jungen Professoren, die an eine Schweizerische Universität oder Hochschule 

angegliedert sind
> durch die Patenschaft von Post-Doktoranden für die Entwicklung von ausgewählten Forschungsprojekten 

auf nationalem Niveau
> durch testamentarische Verfügungen. 

Mag sie bescheiden oder bedeutend sein, jede Spende zählt und trägt zur Erfüllung unseres Auftrages bei.

HERZLICHEN DANK FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG

ISREC Stiftung / Rue du Bugnon 27 / CH – 1005 Lausanne / CCP 10-3224-9 (IBAN CH55 0900 0000 1000 3224 9)
oder UBS, 1002 Lausanne (IBAN CH11 0024 3243 G020 3554 0) oder BCV, 1001 Lausanne (IBAN CH03 0076 7000 U032 9261 3)

STEUERLICHE ABZÜGE
> Bundessteuer 
Bis zu 20% des gespendeten Betrages können vom Nettoeinkommen abgezogen werden, sofern die Spende mindestens
CHF 100.- beträgt.

> Kantonalsteuer
Die auf der Homepage der Stiftung Zewo (www. zewo.ch) aufgeführten Informationen gelten für alle Stiftungen mit rein
öffentlichem Zweck.

STEUERLICHE BELASTUNG DER ISREC STIFTUNG 
Die ISREC Stiftung ist von Bundes-, Kantonal- und Gemeindesteuern sowie Steuern auf Spenden und Erbschaften befreit
und ist als Institution mit rein öffentlichem Zweck anerkannt.

DANKSAGUNG 
Allen unseren Spendern danken wir für ihren in diesem Jahr geleisteten Beitrag. Ohne ihre Unterstützung hätten unsere
Projekte nicht verwirklicht werden können. Ihre Grosszügigkeit ist für uns eine unschätzbare Hilfe. 

Herzlichen Dank.

UNTERSTÜTZTE PROJEKTE IM JAHRE 2013 EINNAHMEN

FÜR DEN WISSENSCHAFTLICHEN NACHWUCHS
  
Seit 01.10.2008 für eine Dauer von 48 Monaten  
Stipendium «Richard et Rita Barmé», vergeben an Larissa Grolimund
Forschungslabore Prof. Joachim Lingner, ISREC@EPFL
Saldo im 2012 ausbezahlt

01.09.2009 – 31.08.2013  
Stipendium «Molekulare Krebsbiologie und Infektion», 
vergeben an Silvia Wirth
Forschungslabore Prof. Freddy Radtke, ISREC@EPFL 
Saldo im 2012 ausbezahlt

01.06.2011 – 31.05.2015   
Stipendium «Krebs und Immunologie», vergeben 
an Elena Menietti, Forschungslabore Prof. Gian-Paolo Dotto,
Abteilung Biochemie, UNIL
CHF 40 000.–

01.06.2011 – 31.05.2015    
Stipendium «Krebs und Immunologie» vergeben an Manuel Coutaz
Forschungslabore Prof. Fabienne Tacchini-Cottier, 
Abteilung Biochemie, UNIL
CHF 40 000.–

01.01.2012 – 31.12.2015  
Stipendium «Krebs und Immunologie», vergeben an Natalie Neubert
Forschungslabore Prof. Daniel Speiser, LICR@UNIL
CHF 40 000.–

01.01.2012 – 31.12.2015 
Stipendium «Krebs und Immunologie», vergeben an Bojan Bujisic
Forschungslabore Prof. Fabio Martinon, Abteilung Biochemie, UNIL
CHF 40 000.–

01.01.2013 – 31.12.2016  
Stipendium «Molekulare Life Sciences», vergeben 
an Pierpaolo Ginefra
Forschungslabore Prof. Daniel Constam, ISREC@EPFL
CHF 80 000.–

01.08.2013 – 31.07.2017
Stipendium « Molekulare Life Sciences », vergeben 
an Svenja Groeneveld 
Forschungslabore Prof. Etienne Meylan, ISREC@EPFL
CHF 80 000.–

04.07.2013 – 28.08.2013 
Stipendien «International Summer Research Program» 
für die Praktika von sechs Studenten der EPFL Fakultät für
Lebenswissenschaften und fünf Studenten der biologischen 
und medizinischen Fakultät der UNIL
CHF 33 000.–

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

FÜR DIE TRANSLATIONELLE KREBSFORSCHUNG 

01.03.11 – 28.02.2017
ISREC Lehrstuhl «Translationelle Onkologie», vergeben 
an die Forschungsgruppe Prof. Oliver Hantschel, ISREC@EPFL
CHF 524 000.–

01.06.2013 – 31.05.2019 
ISREC Lehrstuhl «Translationelle Onkologie», vergeben 
an die Forschungsgruppe Prof. George Coukos, UNIL/CHUV
CHF 500 000.–

2005 – 2013   
Fonds «Translationelle Krebsforschung – Stammzellen», 
vergeben an die Gruppen Prof. Michel Aguet, ISREC@EPFL und
Prof. Ivan Stamenkovic, UNIL/CHUV 
Saldo im 2012 ausbezahlt

01.06.2011 – 31.05.2014   
Fonds «Translationelle Krebsforschung – Glioblastoma», 
vergeben an Dr. Olivier Preynat-Seauve 
Labor für Immunhämatologie, Universitätsspital Genf
Saldo im 2012 ausbezahlt

01.06.2011 – 31.05.2013 
Fonds «Translationelle Krebsforschung – Krebsimmuntherapie» 
vergeben an die Forschungsgruppe Prof. Pedro Romero, LICR@UNIL 
Saldo im 2012 ausbezahlt

01.01.2012 – 31.12.2016  
Fonds «Translationelle Krebsforschung – Sarcoma» 
– Zusammenarbeit IGR/CHUV –vergeben an die Forschungsgruppe
Prof. Laurence Zitvogel, Institut Gustave Roussy
CHF 200 000.–

01.01.2012 – 31.12.2016 
Fonds «Translationelle Krebsforschung – Sarcoma» 
– Zusammenarbeit IGR/CHUV – vergeben an die Forschungsgruppe
Prof. Ivan Stamenkovic, UNIL/CHUV
CHF 300 000.–

01.06.2013 – 31.05.2015
Fonds «Translationelle Forschung – Krebsimmuntherapie»
vergeben an Dr Nathalie Rufer, LICR@UNIL
CHF 235 000.–

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –

PROJEKT AGORA – KREBSZENTRUM

2013
Kredit für die Studie zur Erstellung eines der translationellen 
Forschung gewidmeten Gebäudes, das auf dem Gelände 
des CHUV gebaut werden soll 
CHF   115 458.–

SUMME DER 2013 ZUGETEILTEN FÖRDERUNGSGELDER 

CHF 2 227 458.–
– – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – – –


